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Musiktherapie wird u.a. eingesetzt 
bei der Behandlung von: 

• psychiatrischen und psycho-
somatischen Erkrankungen 
• Abhängigkeitserkrankungen 

• Traumata 

• geriatrischen Patienten 

• komatösen Patienten 

• unheilbar Kranken / Sterbenden 

• chronischen Schmerzen 

• frühgeborenen / erkrankten Säuglingen 

• Kleinkindern und ihren Bezugspersonen 

• Entwicklungs- und Verhaltensstörungen 

• Psychischen Problemen im Kindes- und Jugendalter 

Musiktherapie wird auch eingesetzt bei der Betreuung, 
Beratung und Therapie von Familien, in der 
Rehabilitation sowie in der Integration von behinderten 
und sozial schwachen Menschen. 

 

 

 

 

 

Weitere, vielfältige Informationen zur Musiktherapie 
finden Sie auf unserer Homepage 

www.musiktherapie.de 

Musiktherapie ist der gezielte 
Einsatz von Musik im Rahmen 
der therapeutischen Beziehung 
zur Wiederherstellung, Erhaltung 
und Förderung seelischer, 
körperlicher und geistiger 
Gesundheit. 

Musiktherapie ist eine praxisorientierte 
Wissenschaftsdisziplin, die in enger 
Wechselwirkung zu verschiedenen 
Wissenschaftsbereichen steht, insbesondere der 
Medizin, den Gesellschaftswissen-schaften, der 
Psychologie, der Musikwissenschaft und der 
Pädagogik. 

Der Begriff „Musiktherapie" ist eine summarische 
Bezeichnung für unterschiedliche musikthera-
peutische Konzeptionen, die ihrem Wesen nach 
als psychotherapeutische zu charakterisieren sind, 
in Abgrenzung zu pharmakologischer und 
physikalischer Therapie. Musiktherapeutische 
Methoden folgen gleichberechtigt tiefenpsy-
chologischen, verhaltenstherapeutisch-
lerntheoretischen, systemischen, anthroposo-
phischen und ganzheitlich-humanistischen 
Ansätzen. 

Quelle: „Thesen zur Musiktherapie“ Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) 
Musiktherapie in Deutschland, 1998 

 

 

 

Die Deutsche 
Musiktherapeutische 
Gesellschaft ( DMtG) fördert 
als gemeinnütziger Verein die 
Musiktherapie in Deutschland 
und vertritt die berufsständi-
schen und fachlichen 
Interessen der angestellten 
und freiberuflich tätigen 

Musiktherapeutinnen und Musiktherapeuten. 
Aufgaben der Deutschen Musiktherapeutischen 
Gesellschaft sind u.a.: 
 

• Wissenschaftliche Fundierung und 
Methodenentwicklung der Musiktherapie 

• Förderung der Grundlagenforschung 
• Förderung der Lehre und des 

Erfahrungsaustausches 
• Initiierung und Koordination 

musiktherapeutischer Entwicklungen 
• Information und Austausch mit 

fachbezogenen Institutionen, Verbänden 
und Personen im In- und Ausland 

• Initiierung und Unterstützung von 
musiktherapeutischen Projekten 

• Organisation von 
Fortbildungsveranstaltungen, 
Arbeitstagungen und Kongressen 

• Öffentlichkeitsarbeit und Publikationen 
• Beratung in allen berufsrechtlichen Fragen 

und bei Einrichtung von Musiktherapiestellen 
und -arbeitsplätzen 

• Berufsentwicklung und 
Ausbildungskonzeptionen 

Definition  Behandlung  Aufgaben  


